
Offenbach – Die Zeit, sie ist ein
sonderbares Ding: Hugo von
Hofmannsthals Satz hätte gut
gepasst zum Neujahrsfest im t-
raum. Das zweiteilige Pro-
gramm stand ganz im Zeichen
dieses Phänomens; anderthalb
Stunden mit Pause verflogen
im Nu.

Teil eins gestaltete Hausher-
rin Sarah C. Baumann mit Aus-
zügen ihres Programms „Zeit-
lebens – Lebenszeit“ in Poesie
und Prosa, Rezitation und Ge-
sang sowie beredter Körper-
sprache: Die mit dem Stuhl
tanzt! Das war romantisch mit
Eichendorff/Schumanns
„Mondnacht“ und volkslied-
haft mit „Die Gedanken sind
frei“ (spontaner Zwischenbei-
fall), nachdenklich mit Rilkes
„Panther“ und jenseitig mit
Müller/Schuberts „Leier-
mann“, optimistisch mit „Für
mich soll’s rote Rosen regnen“
und jiddisch mit „Donna Don-
na“, ehe Baumann mit Tuchols-
ky berlinerisch-trocken erklär-
te, wieso im Film beim Happy
End „jewöhnlich abjeblendt“
wird.

Teil zwei besorgte Schauspie-
ler Frank Geisler mit den Multi-
musikerinnen Susanne Hirsch
und Monika Schloz. In weißen
Overalls mit der Aufschrift
„Wir machen Ihre Zeit schön“
sowie clownesk geschminkt,
so brachten sie das Publikum in
Schwung: Die mit der Zeit tan-
zen! Mit „Optimiert eure Zeit“
persiflierten sie den Rationali-
sierungszwang, doch das Mot-
to ließ sich auch als ernsthafter
Appell verstehen. In eigenen
Stücken verblüffte Hirsch an
Cello und Ukulele, Schloz an
Akkordeon und Handpan, ei-
nem mit den Fingern geschla-
genen Metalltopf von eigenar-
tigem Klangreiz. Viel zu früh
fragten sie: „Wer hat an der Uhr
gedreht?“ Zum Glück gewähr-
ten sie Zugaben.

Im Anschluss blieb reichlich
Zeit, sich mit den anderen Zu-
schauern wie den Mitwirken-
den auszutauschen und die
nächsten Besuche zu planen.
Im 20. Jahr ihres Bestehens war-
tet Offenbachs Einraumbühne
mit einer bunten Mischung aus
Wiederaufnahmen und Premi-
eren, Repertoire-Rennern und
Konzerten auf. Zwei Weishei-
ten für den Heimweg: So ein
Bett ist eigentlich eine schöne
Sache. Und wenn wir schon frü-
her oder später sterben müs-
sen, dann lieber später...

Informationen, Kartenwün-
sche unter der Rufnummer 069
80108983 oder per E-Mail an in-
fo@of-t-raum.de
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